
 

 

   

   

        Mitten im Viertel, nah bei den Menschen.  

  

   

 

 

 

       

       Quartalsbericht 02/2025 

 

 

 

 

 

 

  

Quartiersbüro Slevfisch  



 

 

 

1. Kreative Bastelnachmittage zu besonderen Anlässen 

 

Osterbasteln (15.04.2025) 

Der österliche Bastelnachmittag wurde als thematische Veranstaltung zur Förderung der 

Kreativität und des Gemeinschaftsgefühls durchgeführt. Die teilnehmenden Kinder 

verschiedener Altersgruppen fertigten unter Anleitung österliche Dekorationen und 

jahreszeitlich passende Bastelarbeiten an.  

 

Muttertagsbasteln (09.05.2025) 

Anlässlich des Muttertages wurde ein spezieller Bastelnachmittag organisiert, der den Kindern 

die Möglichkeit bot, persönliche Geschenke für ihre Mütter zu gestalten. 

Die selbstgemachten Geschenke wurden mit großer Begeisterung angefertigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 



 

 

 

2. Wiesenpicknicks als integratives Freizeitangebot 

 
Erstes Wiesenpicknick (30.05.2025) 
 
Das erste Wiesenpicknick fand als Outdoor-Veranstaltung an einem Brückentag statt und bot 
Familien die Möglichkeit, gemeinsam Zeit in der Natur zu verbringen 
Die positive Resonanz der Teilnehmenden bestätigte das erfolgreiche Konzept. 
 
Zweites Wiesenpicknick mit Kooperationspartner (20.06.2025) 
 
Das zweite Wiesenpicknick war ebenfalls erfolgreich, mit Kindern und Betreuungskräften aus 
der "Rappelkiste" dabei, was eine breitere Zielgruppe erreichte. Insgesamt nahmen an beiden 
Veranstaltungen etwa 40 Kinder unterschiedlicher Altersgruppen teil. 
 
Das Aktivitätenprogramm umfasste verschiedene Spiel- und Bewegungsangebote, die sowohl 
für Kinder als auch für Erwachsene konzipiert waren. Besonders große Begeisterung weckten 
die Stationen Darts (als Geschicklichkeitsspiel), Ring Wurf (zur Förderung der Koordination) 
und Sackhüpfen (als Bewegungsspiel). Diese Aktivitäten ermöglichten 
generationsübergreifendes Spielen und förderten sowohl die motorischen Fähigkeiten als 
auch den Gemeinschaftssinn der Teilnehmenden. 
 

 

 3. Deutschsprachförderung für ukrainische Kinder 

Der wöchentliche Deutschkurs für Kinder aus der Ukraine ist ein festes, beliebtes Angebot 
im Quartier. Er findet jeden Freitag statt und wird von vielen Kindern regelmäßig besucht. 
Der spielerische Unterricht fördert verschiedene Sinne und Lerntypen. Methoden sind unter 
anderem: 
Deutsche Gedichte für Rhythmus und Aussprache 
Gemeinsames Singen deutscher Lieder 
Altersgerechte Rätsel zur logischen Denkfähigkeit 
Vorlesen und Lesen von Märchen für Textverständnis und Integration 
Besonders positiv ist, dass Mütter oft ihre Kinder begleiten und selbst vom Lernen profitieren, 
was die Familienintegration im Quartier stärkt. 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

4. Kultureller Ausflug zur Gartenschau 
 
Am 02.05.2025 wurde ein Ausflug zur Gartenschau für die ukrainischen Kinder organisiert, die 
am Deutschsprachkurs im Quartier teilnehmen. Der Ausflug war sehr erfolgreich - die Kinder 
konnten spielen, Eis genießen und hatten sichtlich Freude an dem gemeinsamen Erlebnis. 
 
Besonders begeistert waren die Kinder von der LEGO®-Ausstellung „Lauter Steine“ mit 
Miniaturwahrzeichen wie dem Kölner Dom, dem Frankfurter Bahnhof, Piratenschiffen und 
Fantasiewelten. Die Ausstellung förderte Kreativität, räumliches Vorstellungsvermögen und 
bot Gesprächsanlässe zur Vertiefung der deutschen Sprache. 
 

 

 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. Hausaufgabenhilfe als Bildungsunterstützung 
 
Die Hausaufgabenhilfe wurde als bedarfsorientiertes Unterstützungsangebot für Schulkinder 
im Quartier angeboten. Das Angebot fand dienstags statt, konnte jedoch nur im Monat Mai 
durchgeführt werden. 
Regelmäßig nahmen 2-3 Kinder an der Hausaufgabenhilfe teil, die individuelle Unterstützung 
bei ihren schulischen Aufgaben erhielten. 
Im Juni musste das Angebot ausgesetzt werden, da die Kinder aufgrund des nahenden 
Schuljahresendes kaum noch Hausaufgaben zu bearbeiten hatten. Diese flexible Anpassung 
an die tatsächlichen Bedürfnisse der Zielgruppe zeigt die bedarfsgerechte Ausrichtung der 
Quartiersarbeit. 
 

 

 



 

 

 

 

6. Gesellschaftsspiele als generationsübergreifendes Angebot 
 
Spieltreff Jakkolo (24.06.2025) 
 
Der Spielenachmittag mit Jakkolo und weiteren Gesellschaftsspielen hat sich als beliebtes 
Angebot für verschiedene Altersgruppen etabliert. Das Angebot fördert nicht nur die sozialen 
Kontakte zwischen den Bewohnern unterschiedlicher Altersgruppen, sondern bietet auch eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung, die Konzentration, strategisches Denken und Gemeinschaftssinn 
stärkt. Beim ersten Spieltreff waren vier Teilnehmer dabei und die Veranstaltung wurde positiv 
aufgenommen. 
 

7. Spielenachmittag im Quartier 
 
Im Rahmen ihrer Firmvorbereitung kamen sieben Jugendliche ins Quartier, um mit dem 
Quartiersmanagement am 19.5.2025 einen Spielenachmittag auf dem Käthe-Kollwitz-Platz 
mitzugestalten. Neben Wikinger-Schach, gab es Wurfspiele, Kreide und ein Schwungtuch, mit 
dessen Hilfe sich der Nachmittag für die anwesenden Kinder aus dem Stadtteil – und deren 
Eltern- kurzweilig gestaltete. 
 

8. Arbeitskreis (AK) West, Sitzung 2_2025 
 

Der Arbeitskreis am 13.05.25 fand in der städt. Kita MiniMax statt. Eine Mitarbeiterin des 
Quartiersmanagements gab einen Rückblick auf den Transfer-Workshop im Rahmen des 
Projektes „Ankunftsquartiere stärken“. Teilweise waren die Mitglieder des AK West beim 
Workshop anwesend. Dann wurde über die personellen und inhaltlichen Neuerungen im 
Stadtteilbüro Slevfisch berichtet. Bevor es zum Austausch im „Bericht aus den Einrichtungen“ 
kam, wurde über den Verfügungsfonds für KL-Nordwest in 2025 informiert. 
 

9. Sitzung Verfügungsfonds-Gremium 1_2025, 19.05.25 
 
Gegen Abend hatte das Quartiersmanagement die sieben Akteure des Verfügungsfonds-
Gremiums sowie den zuständigen Mitarbeiter aus dem Ref. Soziales zur 1. Sitzung in 2025 
eingeladen. Bisherige Ideen wurden benannt. Man verständigte sich, dass ein Flyer zur 
Weitergabe an interessierte Bürger*innen, Institutionen etc. nötig sei. Das 
Quartiersmanagement wird diese Aufgabe übernehmen. Bis 1.7.2025 sollte die 
Werbetrommel noch fleißig gerührt werden, damit das Gremium nach der Vorprüfung durch 
das Ref. Stadtentwicklung bei der geplanten Sitzung Anfang Juli über die Mittel des Fonds 
verfügen kann. 
 

 

 

 

 



 

 

 

 
10. Transfer-Workshop „Teilhabe in, neuen´ Ankunftsquartiere stärken“, 29.4.25 
 

Der Transfer-Workshop wurde geleitet von zwei Mitarbeiterinnen des ILS Research gGmbH. 
Der Integrationsbeauftragte der Stadt KL und eine Quartiersmitarbeiterin unterstützten die 
beiden. Die rund 30 Teilnehmenden wurden zu Beginn über das laufende Projekt und die 
ersten Ergebnisse für Kaiserslautern informiert. An verschiedenen Thementischen wurden die 
Themen Sport&Bewegung, Ernährung, Identifikation Quartier und Sprache bearbeitet. 
Abschließend wurden die Ideen im Plenum vorgestellt. 
 

 
11. Videokonferenz „Ankunftsquartiere stärken“, 17.6.25 
 
In einer Videokonferenz besprachen sich das Quartiersmanagement, der 
Integrationsbeauftragte der Stadt KL und die zuständige Mitarbeiterin der ILS Research 
GmbH im Projekt „Ankunftsquartiere stärken“. Geplant wird ein Kochevent im Quartier im 
Rahmen der Interkulturellen Woche 2025 im September. 
 
 
___________________________________________________________________________ 
 
12. Dauerhafte Angebote im Quartiersbüro 

 
Frauentreff von Russlanddeutschen Frauen/Kooperation mit extern 
 
Wöchentlich wird in Kooperation mit der Landsmannschaft der Deutschen aus Russland e.V. 
der Frauentreff veranstaltet. Im Rahmen dieses Treffens werden verschiedene Angebote wie 
Deutschkurse, Singkreise, Strickkreise sowie Bastelkurse angeboten. Der Austausch findet in 
einer angenehmen Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen statt. 
 
 
Ausfüllhilfe und allgemeine soziale Beratung 
 
Während der offenen Sprechzeiten werden regelmäßig kleinere Ausfüllhilfen sowie allgemeine 
soziale Beratungen im begrenzten Umfang angeboten. Diese Unterstützung wird immer 
wieder aktiv nachgefragt. Darüber hinaus werden freitags zwei Stunden für eine umfassende 
Beratung von nicht-mobilen Anwohnerinnen und Anwohnern bereitgestellt, die keine 
Möglichkeit haben, das Caritas-Zentrum aufzusuchen.  
Das Angebot von Essensgutscheinen in Zusammenarbeit mit der Glockenstubb wurde 
mehrfach dankbar angenommen. Familien in Not, die keine Versorgung zu Hause hatten, 
erhielten sogenannte „Not-Tüten“ mit Lebensmitteln. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Kleiderspenden und Refill-Angebot 
 
Im Stadtteilbüro werden regelmäßig Kleiderspenden von engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern abgegeben, die wir an Menschen in Not weitergeben. Diese Unterstützung ist sehr 
beliebt und wird von Besucher*innen dankbar angenommen, da sie im Alltag eine große Hilfe 
darstellt. Zusätzlich informieren wir die Besucher*innen über unser Refill-Projekt, das 
besonders an warmen Tagen großen Zuspruch findet. So leisten wir nicht nur einen wichtigen 
Beitrag zur Hilfe für Bedürftige, sondern fördern auch Nachhaltigkeit und Umweltschutz in 
unserem Stadtteil. 
 
Kostenlose Beratung zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung/Angebot von 
extern 
 
In persönlichen Gesprächen informieren qualifizierte Beraterinnen und Berater über den Inhalt 
und die Bedeutung einer Vorsorgevollmacht sowie die rechtlichen Rahmenbedingungen. Auch 
individuelle Fragen zu Patientenverfügungen werden geklärt, damit individuelle Wünsche im 
Krankheitsfall respektiert werden. 
Die Beratung findet regelmäßig jeden 1. Mittwoch im Monat von 09:00 bis 10:30 Uhr statt, 
eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. 
 
Sitz-Yoga mit der Gemeindeschwester plus/Angebot von extern 
 
Auf sanfte und einfühlsame Weise werden die Yogaübungen auf beziehungsweise mit dem 
Stuhl durchgeführt. Als Voraussetzung müssen Sie lediglich Neugierde, Spaß und Interesse 
an den individuell abgestimmten Körperübungen mitbringen. 
Das kostenfreie Angebot richtet sich vorrangig an Seniorinnen und Senioren aus dem 
Stadtgebiet Fischerrück. 
 
 
Organisatorisches aus dem Quartiersbüro: 
 
Wir erstellen einen Flyer zur Bewerbung des Verfügungsfonds. Dieser wurde in den Kitas, 
Schulen und Einrichtungen im Quartier verteilt.  
Dieser ist hier zu finden:  
Scan_Flyer.pdf 

 
Unsere Homepage des Quartiersbüros haben wir überarbeitet und neu aufgebaut. Wir haben 
nun alle Angebote übersichtlich zusammengefasst.  
Link zur Homepage Slevfisch:  
Stadtteilbüro Slevfisch | Caritas Speyer 

 
Ebenfalls haben wir unsere Facebook-Seite wieder mit neuem Leben gefüllt und werden 
regelmäßig auf Facebook auf kommende Veranstaltungen hinweisen und auch vergangene 
Veranstaltungen dort öffentlichkeitswirksam dokumentieren:  
Link zum Facebook-Auftritt:  
Facebook 

 
 
 
 
 

https://www.caritas-speyer.de/fileadmin/user_upload/CZ/Kaiserslautern/Dokumente/Scan_Flyer.pdf
https://www.caritas-speyer.de/caritas-zentren/kaiserslautern/stadtteilbuero-slevfisch
https://www.facebook.com/profile.php?id=100091062011363


 

 

 

 
Das Team im Quartiersbüro hat sich neu zusammengefunden und arbeitet seit dem 
01.04.2025 zusammen.  
Die Zuständigkeiten wurden neu strukturiert und alle Bereiche können so abgedeckt werden. 
Derzeit gibt es einmal im Monat ein Team Slevfisch, hier wird sich ausgetauscht und 
organisatorische Dinge werden besprochen.  
_________________________________________________________________________ 
 

 

 

 

Kontakt:    

Stadtteilbüro Slevfisch  

Slevogtstraße 36  

67659 Kaiserslautern  

0631 36120 296  
 


